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Marcardsmoor. (nut
/gms) Vor fünf Jahrzehn­
ten nahm die Geschichte
des Marcardsmoorer Fa­
milienunternehmens
Gebr. Decker seinen Lauf,
als Bernhard Decker im
Dezember 1966 eine
Landmaschinen­Schlos­
serei eröffnete. Heute zäh­
len 21 Mitarbeiter zu den
beiden Betrieben unter
einem Dach, die sich in
Schlosserei und Autohaus
aufteilen.

„Unser Vater hat viel
auswärts gearbeitet, oft
mehrere Wochen”, erin­
nert sich die älteste der
drei Geschwister Juliane
Siefjediers. Also fassten
Bernhard und Ehefrau
Margret den Entschluss,
den Schritt in die Selbst­
ständigkeit zu wagen.
Landmaschinen bildeten
in den ersten Monaten und
Jahren das Hauptgeschäft
am damaligen Standort in
der II. Reihe. Die Ent­
wicklung lief gut und so
stieg um 1968 Bernhard
Deckers Bruder Manfred
Decker Senior in den Be­
trieb ein.

Auf einer Hochzeit, so
besagt es die Familienle­
gende, soll der Firmen­
gründer Ende der 1960er
Jahren per Handschlag
eine Tankstelle mit klei­
nem Kassenhäuschen und
zwei Tanksäulen gekauft
haben. Auch eine kleine
Waschhalle gehörte zum
Ensemble. Die Firma
Gebr. Decker war künftig
an zwei Standorten ansäs­
sig. „Das war auf Dauer
ungeschickt”, sagt Man­

fred Decker, der heute das
Familienunternehmen mit
seiner jüngeren Schwester
Bianca Decker­Tjardes
leitet. Deshalb zog die
Schlosserei, die inzwi­
schen die Landmaschi­
nen­Werkstatt weitestge­
hend aufgegeben hatte, in
den Hallenneubau an der
Wittmunder Straße. Hier
fertigten die Gebr. Decker
künftig Zäune, Tore und
Treppen aus Stahl.

Auch eine Kfz­Werk­
statt folgte, denn der Fir­
mengründer absolvierte
nicht nur nebenbei seine
Stahlbau­Schlossermeis­
ter­Prüfung, sondern
schloss auch gleich noch
den Meisterkurs zum Kfz­

Mechaniker an. Dann ver­
liebte sich seine älteste
Tochter Juliane in ihren
späteren Ehemann Hart­
mut Siefjediers. Der junge
Mann fuhr eines Tages mit
einem Toyota bei der Fa­
milie Decker vor. Das ja­
panische Fabrikat weckte
sofort das Interesse von
Vater Bernhard. Als einige
Zeit später ein Vertreter
von Toyota die Freien
Werkstätten in der Region
abklapperte, um einen
Handelsvertreter zu fin­
den, schlug der Kfz­Me­
chaniker­Meister zu. Seit
1975 ist das „Autohaus
Gebr. Decker” der einzige
Toyota­Händler in Wies­
moor.

Die Tankstelle blieb er­
halten, wurde aber im
Laufe der Jahre vergrö­
ßert und modernisiert.
Zwei bis drei Modelle
konnte Bernhard Decker
im Schnitt ausstellen. Der
Verkauf lief vielfach per
Handschlag, das alte
Fahrzeug wurde nach
einem prüfenden Blick des
Firmengründers in Zah­
lung genommen. Fertig
war der Autokauf.

Anfang der 1980er Jah­
re erweiterten die beiden
Brüder das Firmengelän­
de durch eine angrenzen­
de Bushalle, die sie vom
Busunternehmen Frerichs
übernahmen. Hier ent­
stand Anfang der 1990er
Jahre eine Fahrzeughalle
für Neu­ und Gebraucht­
wagen. Zu dieser Zeit trat
auch Bernhard Deckers
Sohn Manfred in die Lei­
tung der Firma mit ein.

Seit 2000 war er alleiniger
Firmenchef, bis seine
Schwester Bianca 2015
das Autohaus übernahm
und er überwiegend für
die Schlosserei verant­
wortlich zeichnete.

2005 unternahm das
Familienunternehmen
einen Komplettumbau. In
Zuge dessen wurde eine
Direktannahme für den
Kfz­Bereich eingerichtet.
Heute zählen daneben ein
Reifenhotel für bis zu 300
Reifensätze, eine Aufbe­
reitungs­, Gebraucht­ und
Neuwagenhalle sowie
Tankstelle und Schlosse­
rei zum Familienunter­
nehmen.

Eine Entwicklung, die
die Familie Decker feiern
will. Neben Manfred und
Ehefrau Heidrun gehören
auch Tochter Michaela in
dritter Generation, Bianca
Decker­Tjardes und Ehe­
mann Ingo Tjardes sowie
die älteste Decker­
Schwester Juliane Siefje­
diers und Ehemann Hart­
mut zum Betrieb.

Mit den Nachbarn und
der Belegschaft hat die Ju­
biläumsfeier bereits statt­
gefunden. Am Sonntag, 2.
April, sind dann alle Inte­
ressierten zum großen Ju­
biläumsfest eingeladen.
Neben speziellen Aktio­
nen in der Schlosserei und
dem Autohaus sorgt der
Golden Dart Club Rispe­
lerhelmt aus Marcards­
moor für die Bewirtung
der Gäste. Alle Einnah­
men sind für den Verein
bestimmt. Dafür bekom­
men Gäste neben Gegrill­

tem und einem Tortenbuf­
fet mit Selbstgebackenem
auch Erbsensuppe sowie
Getränke. Eine Hüpfburg
in Form eines Piraten­
schiffes mit einer Ballka­
none dient den Kindern
als Spielplatz.

Los geht es bereits um
10 Uhr. Beratung und Ver­
kauf sind von 13 bis 18
Uhr möglich.

Aus Landmaschinen­Schlosserei und zwei Tanksäulen entwickelte sich ein Autohaus sowie eine Schlosserei

Zwei unter einem Dach

Die Nachbarn haben es sich natürlich nicht nehmen lassen, an dem Autohaus gleich vor
der Schlosserei einen Kranz aufzustellen. Foto: privat

Das komplette Team der Firma „Gebr. Decker“ im Jubiläumsjahr. Foto: privat
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